
MEMBER 

Der Internationale Bund (IB) ist mit mehr als 
14.000 Mitarbeitenden einer der großen Dienstleister in der 

Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit in Deutschland. Er unterstützt 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren dabei, ein selbstverant-
wortetes Leben zu führen – unabhängig von ihrer Herkunft, Religion 
oder Weltanschauung. Sein Leitsatz „Menschsein stärken“ ist für die 
Mitarbeitenden Motivation und Orientierung.

Kontakt 
Internationaler Bund (IB) 
Freier Träger der Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit
Kinder- und Familienhilfezentrum (KiFaZ) Großlohe 
Hoffmannstieg 3 
22143 Hamburg

	 040 67 56 32 66

	 elternlotsen-hh@ib.de

	 ib.de/standort/212344

	 ib-nord.de/hh

	 IB Hamburg

	 ib.hamburg

Ausgezeichnete Jobs gibtʼs hier: IB.de/jobs

So finden Sie uns

2026/02, Fotos: Titel: Yuri A. für Peopleimages/Shutterstock; 
Innen: Pressmaster/Shutterstock,

Dragana Gordic/Shutterstock

Dieses Produkt wurde auf Recyclingpapier gedruckt.

Mehr Infos gibt es hier!
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Schule
Mehlandsredder

Mehlandsredder

Schule

Stapelfelder Straße

Anfahrt
Vom Bahnhof Rahlstedt
Bus 26 bis Hoffmannstieg

Kontakt
	 040 67 56 32 66
	 0157 790 174 67
	 elternlotsen-hh@ib.de

Das Projekt „Stadtteileltern Hamburg- 
Rahlstedt“ ist ein Kooperationsprojekt. 
Die Partner*innen sind: 
Internationaler Bund e.V. mit dem Kinder- und 
Familienhilfezentrum (KiFaZ, Träger des Projektes). 

Dieses Angebot wird 
gefördert aus Mitteln des 
Bezirks Hamburg-Wandsbek.

Hamburg-Rahlstedt

Projekt 
Stadtteileltern



Unsere Angebote 
für Eltern

Unsere Angebote 
für Stadtteileltern 

Individuelle Begleitung zu
	• Behörden
	• Ärzten
	• weiteren Einrichtungen

Informationen zu den Themen
	• Kinderbetreuung
	• Bildung
	• Erziehung
	• Gesundheit

Informationen über
	• (soziale) Angebote im Stadtteil

Hilfe bei behördlichen Schreiben
	• Antragstellungen
	• Sprachunterstützung

Wir bieten Ihnen
	• zertifizierte und kostenfreie Schulungen zu zahlrei-

chen Themen (u.a. Erziehung, Bildung, Gesundheits-
system, rechtliche Grundlagen und finanzielle Hilfen);

	• eine finanzielle Aufwandsentschädigung;

	• den Erwerb wichtiger Soft Skills;

	• Begleitung und Beratung durch Projektkoordination;

	• die Möglichkeit zum regelmäßigen Austausch mit 
anderen Stadtteileltern.

Unser Projekt hilft Familien mit Migrationserfahrung, 
die Unterstützung und Informationen in ihrem neuen 
Alltag brauchen. Zum Beispiel bei Fragen zu Schule, 

Kindergarten, Behörden oder anderen Themen.

Unsere Mitarbeiter*innen im Projekt Stadtteil- 
eltern, kurz: die Stadtteileltern, kennen diese 
Situationen gut und helfen Ihnen, sich in der 
neuen Umgebung besser zurechtzufinden. 

Engagiert und erfahren

Sie haben Migrations- oder Fluchterfahrung? 
Sie haben Kinder, insbesondere im Alter bis zu 
6 Jahren? Sie brauchen Hilfe? Dann können Sie 
unser Angebot gerne nutzen.

Sie können Stadtteileltern werden, wenn Sie 
schon länger hier wohnen und gut Deutsch 
sprechen. Als Stadtteileltern helfen Sie anderen 
Familien mit Ihrer eigenen Erfahrung.

Zielgruppe


